
Einladung zum echoraum «Mikro- und Gebäudeklima»
Donnerstag, 11.4.2019, 10-13 Uhr
Mit welchen baulichen und landschaftsarchitektonischen 
Massnahmen rüstet sich das Hobelwerk für den Klimawandel? 

in Kooperation mit

In Oberwinterthur erstellt die Baugenossenschaft mehr als wohnen auf  
rund 15 000 m2 genossenschaftlichen, nachhaltigen und innovativen Wohnraum 
für über 400 Personen, das «Hobelwerk». In sogenannten Echoräumen  
entwickeln wir mit interessierten Personen eine tragfähige Vision dafür. 



10-10.10 Uhr  
Begrüssung und Einführung  
Prof. Dr. Stefan Kurath (ZHAW),  
Claudia Thiesen (mehr als wohnen) 

10.10-10.25 Uhr  
Anpassung an den Klimawandel  
Björn Dreier, Fachstelle Umwelt (Stadt Winterthur)

10.30-10.55 Uhr
Fassadenbegrünung
Dipl.-Ing. Doris Tausendpfund, Institut  
für Umwelt und Natürliche Ressourcen (ZHAW) 

1 1-1 1.25 Uhr
Dachbegrünung
Dipl.-Ing. Michaela Driessen (Zinco) 

programm

Eine Anmeldung ist nicht nötig.

Mit welchen baulichen und landschaftsarchitektonischen Massnahmen rüstet sich das Hobelwerk  
für den Klimawandel? Wie reduzieren wir den Hitze-Effekt in Gebäuden und in der Umgebung? Wie 
gehen wir sparsam mit Ressourcen um und verbessern den Wasserkreislauf? Wie verbessern wir damit 
auch das Wohlbefinden und die Gesundheit der Menschen auf dem Areal? In einer Fachveranstaltung 
geben Expert/innen mögliche Antworten. Ort: Departement Architektur, Gestaltung und Bauingenieur- 
wesen, Tössfeldstrasse 11, Winterthur, Hörsaal Institute, Raum MD Z1.12

	     Mehr Infos und Termine auf 
	     www.hobelwerk-winterthur.ch

kontakt
16. Mai 2019, 18.30 Uhr
Gemeinschaftliches Wohnen, Hobelwerk
2. Juli 2019, 18.30 Uhr
Ergebniskonferenz, Hobelwerk

nächste termine
Baugenossenschaft mehr als wohnen
hobelwerk@mehralswohnen.ch, T 044 325 40 40

1 1 .30-11.55 Uhr  
Umgebungsgestaltung
Dipl.-Ing. Anke Domschky,  
Institut Urban Landscape (ZHAW) 

12-12.30 Uhr  
Regenwassermanagement
Prof. Dr.-Ing. Heiko Sieker  
(Ingenieurgesellschaft Prof. Sieker/  
Technische Universität Berlin)

12.35-12.55 Uhr  
Gebäudekühlung
Prof. Dr. Sascha Roesler,  
Università della Svizzera italiana, Mendrisio


